
Analysis / Aufgabengruppe 2 
(Angaben siehe Angabengeheft) 

Teil 1: 
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3. 
 a) 
  1. Spiegelung von (ln x) an x – Achse 
  2. Verschiebung des Graphen um 3 LE nach oben 
 b) 
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Teil 2: 
 
1. 
 

a) Geg.: A(-2/0); B(2/0); C(0/5); 
Ges.: Term p(x); 
Lsng.: 
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c) Gq wird durch den durchgezogenen Graphen dargestellt, weil dieser für größe-

re x – Werte unterhalb des gestrichelten Graphen verläuft. Dies entspricht der 
Erwartung, dass das Polynom 4. ten Grades steiler abfällt als die Parabel. 
 

d)  
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f) Das doppelte Integral von Null bis zur positiven Nullstelle der Funktionsdiffe-
renz ( )( )yxq −  liefert den Flächeninhalt des oberen Bereichs. Das folgende 
Verhältnis liefert die gesuchte Lösung: 
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2. 

a)  Lösung: 

HOP(4 min/74
min

3m ): Hier erreicht der Durchfluss seinen maximalen Wert. 

WEP1(2,3 min /40
min

3m ): Hier nimmt der Wasserausfluss am größten zu. 

WEP2(5,6 min /59
min

3m ): Hier nimmt der Wasserzufluss am meisten ab. 

 
b)  Ablesen: 
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 In den drei Minuten beträgt der Wasserdurchfluss ca. 141 m3. 
 

c) Änderungsraten:  
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 ist die momentane Änderungsrate des Wasserdurch-

flusses zum Zeitpunkt t = 2 min. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stochastik / Aufgabengruppe 1 
(Angaben siehe Angabengeheft) 

1.  
  

 m w  
N ≤ 1,5 0,1875 0,6000 0,7875 
N > 1,5 0,0625 0,1500 0,2125 
 0,2500 0,7500 1 

 

 Der Anteil liegt bei 21,25 % der Bewerberinnen / Bewerber. 
2. 
 a. Der vorliegende Term setzt eine Auswahl mit Zurücklegen voraus. Dies 

ist hier nicht erfüllbar! 
 b. 
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3. 
 a. 
  W1 ∈ {0, 1, 2}; W2 ∈ {0, 1, 2}; 
  Z1 : „Werfen von Würfel 1“.  Z2 : „Werfen von Würfel 2“. 
  Zges : Z1 x Z2;      Ω = W1 x W2; 
  E := „genau zwei Aufgaben aus der Mathematik müssen gelöst werden“ 
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  Es müssten mindestens 20 Personen teilnehmen! 
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Analytische Geometrie / Aufgabengruppe 1 
(Angaben siehe Angabengeheft) 

1.  
 a. 
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 Wenn das Möbelstück bündig an der Wand steht gibt die x2 – Koordina-
te von Punkt D minus die x2 – Koordinate des Geradenaufpunkts den 
Abstand der Vorderkante zur Wand und damit die Tiefe des Möbel-
stücks an! 

 

 Damit gilt: Das Möbelstück ist 50 cm tief! 
 g. 
 Betrachte den Punkt P(2 / 5,5 / 0,4). Der Punkt liegt in der Kreisebene, 

die durch die Drehung des Fensters um M entsteht. Klar ist: Ist der Ab-
stand von M zu P größer als der Radius des Kreises, so stößt das 
Fenster nicht am Möbelstück an! 
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 Das Fenster stößt also nicht am Möbelstück an! 
 


